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Traditionsgemäss informiert der Gemeinderat nach Früh-
lingsbeginn über aktuelle Themen und über Schwerpunkte 
der Klausursitzung.

Die laufenden Projekte und die Tagesgeschäfte zählen 
selbstverständlich zu unseren Hauptarbeiten. Dabei kann 
ich Ihnen mitteilen, dass die drei Grossprojekte Nordzu-
fahrt, Dorfzentrum und Teilsanierung der Dorfstrasse auf 
Kurs sind. Das Baugesuch zur Realisierung der Nordzu-
fahrt, mit sämtlichen dazugehörenden Unterlagen, wird vor 
dem Sommer 2012 öffentlich aufgelegt. Über den Verlauf 
der Projekte Dorfzentrum und Teilsanierung Dorfstrasse 
können Sie sich online auf der Website der Gemeinde  
Walchwil (www.walchwil.ch) oder bei der Bautafel im Dorf 
aktuell informieren.

Der Gemeinderat befasst sich aber auch aktiv mit Themen 
für die zukünftige Entwicklung der Gemeinde Walchwil. Die 
Seeuferplanung mit dem Entwicklungsleitbild und den spe-
ziellen Bauvorschriften wurde überarbeitet. Nach einer wei-
teren Beurteilung durch die kantonalen Amtsstellen werden 
die betroffenen Grundeigentümer informiert. Anschliessend 
wird der definitive Wortlaut des Artikels 18 der gemeind-
lichen Bauordnung der Gemeindeversammlung zur Bera-
tung und Genehmigung vorgelegt. 

Das Siegerprojekt Sportanlage Lienisberg «Plateaux 1000» 
ist zwischenzeitlich sehr ansprechend überarbeitet und mit 

den zuständigen kantonalen Behörden diskutiert worden. 
Die Ausarbeitung des Projekts zur Baureife und die Vorbe-
reitungsarbeiten für den Baukredit sind in vollem Gange.

Über den städtebaulichen Plan «Dorfentwicklung» (Pla-
nungszone Sternenmatt und Kirchgasse) werden anläss-
lich der Juni-Gemeindeversammlung Informationen zur 
Kenntnis gebracht. Im Weiteren hat der Gemeinderat über 
Zukunftsziele diskutiert und Visionen aufgelistet. Gerne in-
formiere ich Sie etwas näher in einer nächsten Ausgabe 
von «walchwil informiert».

Mit grossem Bedauern muss ich Ihnen, geschätzte  
Walchwilerinnen und Walchwiler, den Rücktritt unserer 
Gemeinderatskollegin Monika Hürlimann-Iten bekannt ge-
ben. Sie hat aus persönlichen, familiären Überlegungen 
ihre Demission per Ende April 2012 eingereicht. Wir  
respektieren ihren Entscheid, sind uns aber bewusst, dass 
wir ein engagiertes, in der Bevölkerung sehr beliebtes 
Ratsmitglied gehen lassen müssen. Monika Hürlimann-Iten 
hat sich mit Überzeugung für die Jugend, Familie und das 
Alter in Walchwil eingesetzt. Ich danke Monika im Namen 
aller für ihren grossen Einsatz für Walchwil.

Ich wünsche Ihnen weiterhin viel Freude mit Ihrem  
blühenden Walchwil!

Gemeindepräsident



Personelles
Katrin Rust-Schmid, Mitarbeiterin Abteilung 
Präsidiales, hat Mitte März 2012 Nachwuchs 
bekommen. Das Arbeitsverhältnis endet 
nach Ablauf des Mutterschaftsurlaubes. 
Der Gemeinderat und das Verwaltungsper-
sonal danken Katrin Rust-Schmid für ihren 
grossen Arbeitseinsatz und wünschen ihr 
für die Zukunft alles Gute und viele schöne  
Momente mit ihrer Familie.
Als neue Mitarbeiterin Abteilung Präsidiales 
hat der Gemeinderat Anita Garcia Arias, 
Steinhausen, angestellt. Sie hat ihre Stelle 
per 1. Januar 2012 angetreten.

Franz Rust, Leiter Abteilung Finanzen, hat 
nach 15 Dienstjahren bei der Gemeindever-
waltung Walchwil Ende März 2012 das Pen-
sionsalter erreicht. Bis Ende Juli 2012 wird er 
noch für die Gemeindeverwaltung Walchwil 
tätig sein. Der Gemeinderat und das Verwal-
tungspersonal danken Franz Rust für sei-
nen grossen Arbeitseinsatz und wünschen 
ihm für die Zukunft in seinem wohlverdienten  
Ruhestand alles Gute.
Als neuen Leiter der Abteilung Finanzen hat 
der Gemeinderat Marco Blum, Einsiedeln, 
angestellt. Er tritt die Stelle per 1. Mai 2012 
an.

Der Gemeinderat und das Verwaltungs-
personal heissen Anita Garcia Arias und  
Marco Blum herzlich willkommen und wün-
schen ihnen in ihren neuen Aufgabenberei-
chen viel Freude und Erfolg.

Prämienverbilligung 2012
Informationen zur Prämienverbilligung 2012 
finden Sie auf der Homepage der Ausgleichs-
kasse Zug unter: www.akzug.ch.

Auskünfte erhalten Sie selbstverständlich 
auch bei der Gemeindeverwaltung unter  
Tel. 041 759 80 10 oder via Email:
einwohnergemeinde@walchwil.ch

Die Eingabefrist läuft am 30. April 2012 ab!

Neophyten
Aktionstage in der Gemeinde Walchwil
Von der Wunsch- zur 
Problempflanze
Mit der zunehmenden Mobilität werden 
nicht nur Viren über die ganze Welt 
verbreitet, sondern immer rascher 
auch Pflanzen und Tiere. In den Gär-
ten mögen Pflanzen aus fernen Län-
dern wunderschöne Farbtupfer sein. 
Einige wenige von Ihnen können sich 
explosionsartig über die Gartenzäune 
hinaus in umliegende, naturnahe Le-
bensräume ausbreiten.

Im Fachjargon werden solche Pflan-
zen «Invasive Neophyten» genannt. 
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Aus der Gemeindeverwaltung

Schulwegsicherheit
Farbliche Gestaltung von 
Strassenoberflächen FGSO
Entlang der Vorderberg- (Höhe Dürren-
burg) wie auch der Hinterbergstrasse 
(Einlenkerbereich Forchwaldstrasse) 
sind im Sommer 2011 zwei Teilflächen 
gelb/sandgelb eingefärbt worden. Die 
unterschiedliche Abnutzung sowie die 
unbefriedigende Rutschfestigkeit ha-
ben den Hersteller dazu bewogen, in 
beiden Bereichen Nachbesserungen 
vorzunehmen. Diese Arbeiten werden 
anfangs Mai 2012 ohne jegliche Kos-
tenfolge für die Gemeinde Walchwil 
ausgeführt. Es wird neu ein voreinge-
färbtes Bauxit (Granoplast) verwendet. 
Zweck dieser eingefärbten Teilflächen:

•	 Die rechtliche Grundlage für eine 
farbliche Gestaltung von Strassen- 
oberflächen FGSO findet sich in der 
VSS-Norm «SN 640 214»

•	 Anpassen der Geschwindigkeit und 
angemessenes Spurverhalten

•	 Verbesserung der Sicherheit für den 
Langsamverkehr und Erhöhung der 
Aufmerksamkeit

Kirschlorbeer

Knöterich



Daten Gemeindeversammlung
Die nächsten Gemeindeversammlungen  
finden statt am:

Mittwoch, 20. Juni 2012, um 20.00 Uhr und 
Mittwoch, 12. Dezember 2012, um 20.00 Uhr 
im Gemeindesaal an der Schulhausstrasse.

Strandbad -  
Saisoneröffnung 2012
Der Gemeinderat offeriert zur Saisoneröff-
nung am Samstag, 5. Mai 2012, ab 11.00 Uhr 
einen Apéro. Wir würden uns freuen, auch 
Sie begrüssen zu dürfen.

Das Restaurant und der Kiosk sind bei  
schönem Wetter bereits ab 1. April 2012 ge-
öffnet. Die Badesaison beginnt am Dienstag, 
1. Mai 2012 (täglich von 10:00 bis 20:00 Uhr). 

Zutritt für Kinder: 
Kinder ab der 4. Schulklasse mit bestan-
denem Wassersicherheitstest (vorweisen) 
sowie ab dem 11. Altersjahr können ohne Be-
gleitung Erwachsener das Seebad nutzen. 
Für die Aufsicht sind die Eltern zuständig.

Eintritte:
Einzeleintritte für Erwachsene CHF 2.— und 
für Kinder von 6 bis 16 Jahren CHF 1.—. 
Saisonkarten können direkt bei der See-
badkasse bezogen werden: Familienkarte 
CHF  50.—, Erwachsene CHF 25.—, Kinder 
von 6 bis 16 Jahren CHF 15.—.

Einwohnerkontrolle Statistik

Jahr	 2010	 2011
Einwohner	 3668	 3690
Männer	 1902	 1908
Frauen	 1766	 1782
Schweizer	 2391	 2405
Ausländer	 1277	 1285
Zuzüge	 378	 330
Wegzüge	 328	 315
Geburten	 32	 29
Todesfälle	 22	 22
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Sommerflieder

Unsere einheimischen Lebensgemein-
schaften sind nicht auf invasive Neo-
phyten vorbereitet und deshalb können 
sich diese ungehindert vermehren, die 
natürlich-einheimisch vorkommenden 
Arten überwuchern und verdrängen. 
Zudem können sie die Gesundheit von 
Mensch und Tier gefährden und An-
lagen, z.B. des Hochwasserschutzes 
und des Verkehrs, beeinträchtigen 
oder gar zerstören.

2012 ist es, die Öffentlichkeit für das 
Thema «Invasive Neophyten» zu 
sensibilisieren, die Arten bekannt zu  
machen und über den korrekten Um-
gang damit zu informieren.

Standort der Aktion: 
Oekihof Walchwil, Bahnhofstrasse 5,
6318 Walchwil

Programm:
Donnerstag, 21. Juni 2012
09:00 – 11:30 Uhr	
Betreuter Informationsstand
13:30 – 18:00 Uhr
Standbesichtigung
Sonderaktionen:
	 Informationen durch einheimisches 

Gartenunternehmen

Freitag, 22. Juni 2012
13:30 – 16:30 Uhr
Betreuter Informationsstand
09:00 – 11:30 Uhr
Standbesichtigung
Sonderaktionen:
	 Informationen durch einheimisches 

Gartenunternehmen

Samstag, 23. Juni 2012	
09:00 – 11:30 Uhr
Betreuter Informationsstand
Sonderaktionen:
	 Informationen durch einheimisches 

Gartenunternehmen
	Fachbetreuung durch Mitarbeiter 

des Amts für Umweltschutz
	Korporation Walchwil; 

Informationen aus erster Hand 
	Erfahrungsaustausch 

Mehr Informationen darüber finden Sie 
auf der Homepage zu den Aktionsta-
gen www.arten-ohne-grenzen.ch.

Goldrute

Aktion in der Gemeinde Walchwil
Von Donnerstag 21. bis Samstag 
23.  Juni 2012 werden erstmals die 
Aktionstage «Arten ohne Grenzen» 
durchgeführt. Ziel der Aktionstage 
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Sportplatz Oberstufe
Verhalten
Bei der Gemeinde gehen hie und da 
Meldungen ein, dass der Fussball-
platz beim Oberstufenschulhaus vor 
allem an Wochenenden häufig von 
Personen, die nicht in Walchwil wohn-
haft sind, besetzt sei. Das führt ver-
ständlicherweise zu Enttäuschungen 
und Ärger. Gerne hätte der Gemein-
derat den Platz für die ausschliess-
liche Nutzung durch Walchwiler reser-
viert. Leider haben die Abklärungen 
bei den zuständigen Stellen ergeben, 
dass eine solche Regelung nicht mög-
lich ist. Der Gemeinderat ermuntert 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, 
das Gespräch zu suchen, um so einen 
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friedlichen, eventuell gemeinsamen 
Sportbetrieb zu erreichen. Vielleicht 
lässt sich das Verhalten der auswär-
tigen Besucher auch beeinflussen, 
wenn Kinder vermehrt von ihren Eltern 
zum Sportplatz begleitet werden. Zu-
dem wird auch der Hartplatz bei der 
Oeltrotten-Turnhalle zur sportlichen 
Benutzung empfohlen.
Wenn übermässiger Lärm, Vanda-
lismus und Reglementsverletzungen 
festgestellt werden, soll bitte rasch und 
direkt die Polizei benachrichtigt wer-
den, denn nur so ist eine wirkungsvolle 
Intervention möglich. Der Gemeinde-
rat veranlasst vorerst vermehrte Kon-
trollgänge durch die vertraglich beauf-
tragten Sicherheitspartner. 


